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1909
Graf Zeppelins norddeutsche Fernfahrt.

(Telegramme .)
Friedrichshafen , 31. Mai . Nachdem die unbedeutenden Ver¬

letzungen der Höhensteuer bei der Fahrt am Freitag wieder
vollständig ausgebessert waren , konnte das Luftschiff „ Z. II "
am Samstag abend halb 10 Uhr zur geplanten Fern¬
fahrt aufsteigen. Es wurde Proviant und Fahrmaterial für40 Stunden mitgenommen.

In den Gondeln befinden sich keinerlei militärische oder son¬
stige Gäste, sondern nur Graf Zeppelin selbst und sein be¬
kannter Stab , bestehend aus Oberingenieur Dürr , Ingenieur
Stahl , Luftschiffkapitäne Hacker und Lau , sowie die Mon¬
teure Laburda , Schwarz und Käst , letzterer als Re¬
servemonteur.

Das Ziel der Fahrt wurde anfangs streng geheim gehalten .Die Vermutung jedoch, daß Zeppelin mit seinem neuen Luft¬
schiff eine überraschende Parforcetour nach Norddeutschland
plane , hatte sich, wie dev „Schwäb. Merkur "

, berichtet, bald be¬
stätigt . Die Fahrt führte sofort landeinwärts über Aulen¬
dorf , der Bahnlinie entlang über die bayerische Grenze . Die
ganze Nacht hindurch war man ohne Nachricht, bis Sonntag
früh halb 8 Uhr ein um 6 Uhr 45 Min . von Treuchtlingenaus dem Ballon geworfen hatte . Es besagte, daß nachts ein
starker Gegenwind mit Regen geherrscht habe , daß aber ein
herrlicher Morgen angebrochen und an Bord alles wohl sei .Am Sonntag 8 Uhr 30 Min . traf denn auch das Luftschiff in
Nürnberg ein. Einem weiteren dort vom Grafen Zeppe¬lin ausgeworfenen Telegramm an die Luftschiffbaugesellschaft
zufolge hatte der Wind nunmehr nachgelassen, aber viel Ben¬
zin gefordert , weshalb Graf Zeppelin zur Gewichtsausglei¬
chung auf dem Dutzendteiche Wafferballast einzunehmen beab¬
sichtigte . Diese Absicht wurde durch die vielen auf diesem
Teiche herumgondelnden Boote vereitelt . Es schien nunmehr ,als ob Zeppelin seine Fahrt nach Norden vorzeitig werde ab¬
brechen müssen . Offenbar hat aber das Wetter von da ab die
Energie , mit der er seinem Ziele zustrebte , unterstützt . Be¬
reis um 10 Uhr 15 Min . passierte „ Z . II " Baireuth , 11
Uhr 35 Min . Münchberg , 12 Uhr 15 Min . Hof und gingdann über die sächsische Grenze , worauf um 1 Uhr Plauen
erreicht wurde . Das Luftschiff bewegte sich alsdann über die
Hauptorte des sächsisch -thüringischen Industriezentrums .

Um 4 Uhr 45 Min . wurde der Leipziger Vorort Leutsch
erreicht. Die ganze Fahrt hindurch, von den frühen Morgen¬
stunden an , wurde das Luftschiff mit einer Begeisterung be¬
grüßt , die sich von Stunde zu Stunde mit dem Anwachsen der
Menschenmassen in den Industriestädten noch steigerte , da im
Laufe des vormittags allmählich die geflügelte Kunde durch
die Lande geeilt war . In Leipzig waren ungezählte Tau¬
sende bereits mittags auf den Beinen und eine wahre Völker¬
wanderung strömte nach dem erst vor wenigen Jahren in der
Pleißenniederlassung künstlich aufgeschütteten Meßplatze, zu¬mal , da bekannt geworden war , daß Graf Zeppelins Neffe
von Berlin herübergefahren war , um die Vorbereitungen füreine mögliche Landung seines Oheims zu treffen . Um 4 Uhr
50 Min . kam „ Z . II " in rascher Fahrt über die Baumkuppendes Rosentals . Allein die erhoffte Landung unterblieb . Das
Luftschiff schwebte leicht und sicher der inneren Stadt zu, über
der es bis 5ZL Uhr einige mit kolossalen Ovationen aufgenom¬mene Manöver ausführte . Dann ging die Fahrt rasch in
nördlicher Richtung weiter und bald war auch die preußische
Grenze überschritten . Der Kurs wurde nunmehr auf Bit¬
terfeld gesteuert, doch scheint sich die Fahrt verlangsamt
zu haben, denn es wurde erst 7 Uhr 10 Min . erreicht. Hier
vollzog „ Z . II " eine völlig überraschende Schwenkung nach
Westen und folgte der Bahnlinie , bald sogar südlich fahrend ,
nach Halle, wo die Ankunft kurz nach halb 8 Uhr erfolgte .

Die Zuversicht der nach Hunderttausenden zählenden Ber¬
liner , die den Grafen Zeppelin auf dem Tempelhofer Feld er¬
warteten , ist leider enttäuscht worden. Graf Zeppelin wollte
offenbar den scharfen Nordost , mit dem er offenbar zwischen
Leipzig und Bitterfeld zu kämpfen hatte und der ihm für die
südwestlich seines jetzigen Aufenthaltsorts gelegene Heimat
umso günstiger weht, zur Heimfahrt benützen. Die ent¬
scheidende Depesche des Grafen an die Zeppelingesellschaft aus
Bitterfeld „ Haben soeben Rückkehr beschlossen, alles in bester
Ordnung "

, ist das Ergebnis eines gemeinsamen Beschlusses .
Tatsächlich hat das Luftschiff von Halle aus eine westliche Rich¬
tung über Len Mansfelder Seekreis und Eisleben eingeschla¬
gen . Auch zu einer Landung auf dem Süßen See bei Ober¬
röblingen ist es nicht gekommen .

Die Rückfahrt und der Unfall bei Göppingen .
Weimar, 31 . Mai . Das Luftschiff ist gestern abend 9 Uhr10 Min . in Weimar in der Richtung von Norden nach Süden

gesichtet worden. Es fährt aber offenbar nicht der Eisenbahn¬linie nach , sondern einfach die gerade Luftlinie üher den
Thüringer Wald, da es weder in Erfurt noch in Arnstadt , noch
Eisenach gesehen worden ist.
^ Schweinfurt , 31. Mai . Das Luftschiff hat 2 Uhr 35 Min .
schweinfurt passiert.

Stuttgart , 31. Mai . Das Luftschiff passierte um 5 Uhr13 Min Würzburg , um 7 Uhr 15 Min . Crailsheim , um 8 Uhr10 Min . Heilbronn und um 8 Uhr 55 Min . Marbach.
Um 9 Uhr 10 Min . erschien der Luftkrcuzer in strahlender

^ onnenbeleuchtung über der Stadt . In eleganter Wendungfuhr er über das Weichbild Stuttgarts , umkreiste den Turmder Hospitalkirche und zog hinter das kronprinzliche Palais ,
fluf dem die ganze Familie des Herzogs Albrecht versammelt
^ ar , und dem Grafen begeistert zujubelte . Cr flog an dem
^ vmgsbau, hundert Meter über den Häusern , in sausender6*wrl vorbei und überflog die Anlagen .

Landung auf den Neckarwiesen von Untertürkheim kam
?Rt zur Vollendung. Graf Zeppelin ging mit dem Luftschiffe»var bis auf den Boden herunter , erhob sich aber gleich wieder

und setzte die Fahrt fort . „ 2! II " passierte um 10 Uhr Plo¬
chingen in der Richtung den Neckar aufwärts . Um 10 Uhr15 Min . traf das Luftschiff vor Kirchheim und um 11 Uhr vor
Goeppingen ein.

Göppingen, 31. Mai . Das Stadtpolizeiamt teilt mit , daßdas Luftschiff „Z. II " in unmittelbarer Nähe der Stadt Göp¬pingen um 11 Uhr 20 Min . vormittags auf einer Höhe gegeneinen Baum stieß , wodurch dem Luftschiff die Spitzeeingedrückt wurde . Einzelheiten fehlen noch.Die LuftschiffbaugesellschaftZeppelin in Friedrichshafen be¬
stätigt , daß das Luftschiff „ Z . II " um 11 Uhr 20 Min . vor¬
mittags in der Nähe von Göppingen gegen einen Baum stieß,
Wodurch ihm die Spitze leicht eingedrückt und Graf Zeppelin
zu einer Landung bei Jebenhausen genötigt wurde . Schlosservon Friedrichshafen sind unterwegs .Weiter wird aus Göppingen gemeldet: Das Luftschiffliegt auf einem hügeligen, für eine Landung äußerst ungün¬
stigen Terrain . Während die zertrümmerte Spitze den Erd¬
boden berührt , erhebt sich der Hintere Teil des Luftkreuzers
infolge des ungünstigen Terrains etwa 20 Meter hoch in die
Luft . Die Beschädigung des Luftschiffes ist derart , daß an
eine Weiterfahrt für heute abend oder heute nacht nicht gedachtwerden kann. Meterlange Aluminiumstangen liegen zertrüm¬mert vor dem Baum , der die Havarie veranlaßte , dessen Äste
buchstäblich geknickt wurden . Erst um Z45 Uhr trafen sechs
Pioniere unter Führung eines Leutnants an der Unfallstelleein. Kurze Zeit darauf erschien der Kommandeur des Pionier¬bataillons aus Ulm mit einer halben Kompagnie zur Hilfe¬
leistung. Die Unglücksstelle , die näher bei Jebenhausen wie
bei Göppingen liegt, gleicht äußerlich ungefähr dem Echter¬
dinger Landungsplatz. Ein Teil des Personals des Grafen
Zeppelin , das vollständig übernächtigt und abgespannt ist , be¬
schäftigt sich damit , die Aluminiumträger zu entfernen . Der
Verkehr auf der Chaussee , die nach dem Unfallplatze führt , ist
geradezu lebensgefährlich.

Über den Unfall wird berichtet: Zwischen Göppingen und
Jebenhausen , auf der Göppinger Radwiese, versuchte Zep¬
pelin Montag mittag gegen 12 Uhr dieLandung , um seinen
Benzinvorrat zu ergänzen Bei diesem Versuch wurde der Bal¬
lon durch einen Windstoß etwas abgetrieben und seine Spitze
streifte einen auf der Höhe stehenden Birnbaum . Dadurch
wurde die Ballonhülle aufgerissen , die ganze Spitze und
zwei Gaszellen zerstört und die Aluminiumsteile verbogen und
zerbrochen . Im Verein mit dem sofort zahlreich angesammel¬ten Publikum , wurde unter Leitung von Oberingenieur Dürr
und Ingenieur Stahl — Graf Zeppelin war nach Göppingen
abgereist — die Arbeiten zur Befreiung des Bollons aus dem
Astgewirr des Birnbaumes begonnen. Dies gelang erst nach
längerem Bemühen, denn der Birnbaum mußte so ziemlich
seiner ganzen Äste beraubt werden, die sich tief ins Innere des
Ballongerippes eingebohrt hatten . Mittlerweile war das Luft¬
schiff an dem Stamm des Unglücksbaumes am vorderen Teil
festgeseilt. Mit seinem Hinteren Teil ragte es etwa 20 Meter
in die Luft . Tie Höhen - und Seitensteuer sind unbeschädigt,
die vorderen Steuer wurden ausgelöst und liegen auf dem
Kleeacker . Auch die Gondeln und die Motore sind unbeschädigt
geblieben. Die Befreiung des Ballons gelang 2 Uhr 37 Min .
Kurz nach 3 Uhr wurde eine Schwenkung des ganzen Ballons
vorgenommen, so daß er gegen den Wind steht. Graf Zeppelin
hat , lt . „Schwäb. Merk.

" an das Gouvernement in Ulm folgen¬des Telegramm gesandt: „Für Übersendung von 120 Mann
zur Bewachung des Luftschiffs wäre sehr dankbar . Ergebenst
Zeppelin.

" An die Gräfin Zeppelin in Brandenstein , Reg .-Bez.
Kassel , sandte er ein Telegramm folgenden Inhalts : „Gelan¬
det um Benzin zu fassen . Jnsolge Unvorsichtigkeitkleiner Defekt. Werde wahrscheinlich morgen dort sein . Fer¬dinand .

"

Göppingen, 1 . Juni . Die Lage war heute früh 7 Uhr im
allgemeinen unverändert . Die Reparaturarbeiten werden
fortgesetzt. Das Wetter ist schön.

« » »
Friedrichshafen , 31. Mai . Im Deutschen Haus wurde gesternabend ?110 Uhr der Augenblick , da sich Graf Zeppelin 24 Stun¬

den in den Lüften befand, und damit allein schon einen Rekord
erzielt hat , mit brausenden Hurrarufen begrüßt .

Berlin , 31. Mai . Durch Extrablätter wurde erst, nachdemdie Nacht bereits hereingebrochen , die Wendung des Grafen
Zeppelin bei Bitterfeld und sein Entschluß, nach Friedrichs¬hasen zurückzukehren , bekannt. Die kaiserliche Fami -
l i e hatte stundenlang in dem neben dem Tempelhofer Feld
gelegenen Kasino des Kaiserin Augustraregiments des Luft¬
schiffes geharrt und kehrte erst um 10 Uhr in die Stadt zu¬rück. — Graf Zeppelin hat seine glorreiche Fahrt zweifellosaus Gründen der technischen Zweckmäßigkeit nicht nach Berlin
fortsetzen können . Man nimmt in fachmännischen Kreisen an ,
daß die Wetterverhältnisse ,die den Grafen veranlaßten , ein
Ballontelegramm an das Luftschifferbataillon aufzugeben , sich
dahin geändert hatten , daß er auf eine Landung in Berlin ver¬
zichten mußte.

'Neueste Wachvichten unö Hsekegrurnrne .
* Berlin , 29 . Mai . In der Presse wird behauptet , die

Regierung habe die Erbanfall st euer fallen lassen. Das
ist, wie die „Nordd. Allg. Ztg .

" meldet, vollkommen unrich -t i g. Die Negierung wird die Erbansallsteuer einbringen und
nach wie vor mit allem Nachdruck für ihre Annahme wirken .Die verbündeten Regierungen und der Reichskanzler werden
sich ferner keine Steuer aufdrängen lassen , die eine Schädi¬
gung von Handel und Industrie nach sich ziehen würde .* Breslau , 31. Mai . Das Befinden des Fürstbischofs Kardi -
nal v. Kopp ist dauernd sehr besorgniserregend

* München, 31 . Mai . Der Prinzregent ist heute früh ,von Wien kommend , wieder hier eingetroffen.München, 31 . Mai . Die Prinzessin Rupprecht wurdeam gestrigen Sonntag kurz vor 2 Uhr nachmittags glücklichvon einem Sohne entbunden.* Marseille , 1. Juni . Die eingeschriebenenSeeleute faßtenin ihrer Versammlung am Montag einen Beschluß , in demdie Regierung getadelt wird , daß sie den Reedern Seeleuteder Staatsmarine zur Verfügung gestellt habe . Sie verpflich¬ten sich, keinerlei Zugeständnisse zu machen und erst wieder anBord zurückzukehren, wenn ihre Forderungen erfüllt sind .* Nom, 1 . Juni . Deputiertenkammer . Auf eine
Interpellation über dendeutschenGesetzentwurf betr .die Arbeiterversicherung besprach der Minister Tittoni zunächstdie Grundgedanken der Vorlage. Die Bestimmung, die den
Reichskanzler ermächtigen soll, mit Zustimmung des Bundes¬rats gegen fremde Staaten Vergeltungsmaßregeln auszuüben ,wenn sie bei ihrer Arbeiterversicherung deutsche Ar¬beiter zurücksetzend behandeln, stelle ein unantastbares Rechtdar . Der Minister betonte sodann, daß das neue Gesetz fürdie Ausländer keine Verschlechterung bedeute. Außerdemkönne man bei den ausgezeichneten BeziehungenItaliens zu Deutschland Schritte unternehmen , umdie Interessen Italiens in dieser Beziehung zu fördern .* Madrid , 31 . Mai . Der russische Botschafter in Madrid »Graf Cassini , wurde infolge seines Abschiedsgesuches seinesAmtes enthoben .* Teheran , 31 . Mai . Das Wahlgesetz ist dem Provinzial -E n dschumen zur Begutachtung übermittelt worden. DaS
neue Wahlgesetz setzt die Zahl der Deputierten auf 120
fest . Die Wahlen sind zweistufig. Abgesehen vom Vermö¬
genszensus wird Elementar bildung gefordert .
Teheran wählt jetzt fünfzehn, statt der früheren sechzig De-,
putierten .* Caracas , 31 . Mai . Die Botschaft des Präsidenten Gomezan den Kongreß zählt verschiedene Reformen auf , die für dasLand wohltätig gewirkt haben, und erklärt, daß das freund¬
schaftliche Verhältnis zwischen Venezuela undDeutsch -
land beständig wachse.* Lima , 31. Mai . Ein Trupp Aufständischer unter Füh¬
rung Pierolos griff das Regierungsgebäude an und bemäch¬tigte sich der Person des Präsidenten der Republik, Le-
guia , um ihn zur Abdankung zu zwingen. Die der Re¬
gierung treuen Truppen befreiten Leguia und feuerten aufdie Aufständischen, von denen über vierzig getötet wur¬den . Der Aufstand ist niedergeworfen.

Verschiedenes .
Potsdam , 81 . Mai . Die Feier des Stiftungsfestes des

Lehrinfanteriebataillons fand heute vormittagin Anwesenheit des Kaiserpaares bet prächtigem Wetter
statt .

Halberstabt , 1 . Juni . Hier wurde ein junger Mann ver¬
haftet , bei dem ein Armeerevolver und über 1000 M . Geld
gefunden wurden . Man bringt ihn mit dem Raubmord an
Direktor Friedrich beim Brocken in Zusammenhang.

Essen a. d. Ruhr , 31 . Mai . Am 29. d . M. , gegen 9 Uhr30 Min . nachmittags wurden zwei Damen in einem Abteil
erster Klasse des Eilzugs Nr . 19 Cöln—Berlin zwischen den
Stationen Kamen und Nordboegge von einem Mann über¬
fallen . Der Täter entfloh, auf seine Ermittlung wurde
eine Belohnung von 1000 M . ausgesetzt .

Trier , 1 . Juni . Auf dem hiesigen Truppenübungsplatz
stürzte der Major Schulz vom 29. Infanterie -Regiment vom
Pferde und bohrte sich dabei den Degen in den Leib. Er starbbald darauf .

Stuttgart , 29 . Mai . Die volkswirtschaftliche Kommissionder Zweiten Kammer hat einstimmig die Regierung aufgefor¬dert , bei der nächsten Etatberatung eine Denkschrift über die
Einführung des elektrischen Betriehes auf den
Staatsbahnen vorzulegen.

Wien , 29. Mai . In der heutigen Sitzung des Gemeinderats
verlas Bürgermeister Dr . Lueger ein Schreiben des deutschen
Botschafters , in dem dieser mitteilte , Kaiser Wilhelm
habe bei seinem jüngsten Wiener Aufenthalt 2000 Kronen
für die Armen Wiens gespendet . Die Versammlung ev-
hob sich bei Verlesung des Schriftstückes zum Zeichen des
Dankes .

St . Petersburg , 31 . Mai Hier sind drei Fälle von sibirischer
Beulenpest und zwei von Aussatz vorgekommen ; hin und
wieder sind auch Cholerafälle zu verzeichnen .

Brindisi , 1 . Juni . Sin junges Ehepaar aus Österreich, das
photographische Aufnahmen in der Nähe der Semaphore machte»
ist unter dem Verdachte der Spionage verhaftet worden.

Amoy, 31 . Mai . In mehreren Orten Südchinas ist die
Beulenpest aufgetreten , besonders bösartig in der Nähevon Amoy; jeden Tag fallen etwa 50 Personen der Pest
zum Opfer .

Pjatigorsk , 31 . Mai . Der kaukasische Alpenklub baut
auf dem Elbrus , 1200 Meter über dem Meere, eine me «.
teorologische Station , eine der höchsten Europas .Philadelphia , 1 . Juni . Infolge des Streiks der Schaff¬ner und Wagenführer der Straßenbahn stockte über Pfingstender ganze Verkehr.

Tallas ( Texas ) , 31 . Mai . In der Stadt Zephyr in Texaswurden durch einen Zyklon über 30 Personen getötet .Eine Feuershrunst vollendete das Zerstörungswerk.Oklahoma, 31 . Mai Durch einen Tornado wurden in
verschiedenen Teilen des Staates 22 Personen getötet und
50 verletzt.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe ,
Druck und Verlag:

G. Braunsche Hofbuchdruckerei in Kerlsruhe ,



Zentral - Han- els - Register für das Großherzogtam Baden.
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Laden. Z .563
Zum Handelsregister Abt. Z,, Band

II , O .-Z . 397 wurde heute eingetragen :
Die Firma Pension Jäger , Friedrich
Jäger , Baden -Baden . Inhaber ist Pen -
stonsinhaber Friedrich Jäger in Baden-
Baden .

Baden , den 22. Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal. Z .538
Im Handelsregister .-V , Band I ,

O .-Z . 183, Firma Wilhelm Herrmann
in Bruchsal, wurde eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Bruchsal, den 19 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Bruchsal. Z.599
Im Handelsregister Bd. II , O.-

Z . 68 wurde heute eingetragen : Firma
Wilhelm Hoffmeister, Bruchsal . In¬
haber : Wilhelm Hoffmeister , Kauf¬
mann , Bruchsal.

Bruchsal, den 24 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Bruchsal. Z .600
Im Handelsregister /V Bd . I , O .-

Z . 368, Firma Oskar Landwehr,
Bruchsal, wurde eingetragen : Tie
Firma ist erloschen .

Bruchsal, den 22. Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Ettlingen . Z .645
Nr . 3337 . In das diesseitige Han¬

delsregister O .-Z . 51 wurde ein¬
getragen bei der Firma Paul Meß¬
becher , Ettlingen :

Julius Hoferer , Kaufmann in Ett¬
lingen , ist als persönlich haftender
Gesellschafter ausgetreten , damit ist
die bisherige offene Handelsgesell¬
schaft am 1 . Mai d . I . erloschen und
wird das Geschäft unter bisheriger
Firma als Einzelfirma des alleinigen
Geschäftsinhabers Kaufmann Paul
Otto Wehbecher in Ettlingen weiter¬
geführt . Aktiva und Passiva der bis¬
herigen Gesellschaft sind auf die jetzige
Einzelfirma nicht übergegangen .

Ettlingen , den 6 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Ettlingen . Z .646
Nr . 2880 . In dem hiesigen Han¬

delsregister ^ O .-Z. 150 wurde bei
der Firma Hermann Occhsler, Kolo¬
nialwaren , Ettlingen , eingetragen :

Die Firma ist als selbständiges
Hauptgeschäft gelöscht .

Im gleichen Register wurde unter
O .-Z . 160 neu eingetragen : Die
Firma Hermann Oechsler, Freiburg ,
mit einer unter der Firma „Hermann
Oechsler, Kolonialwaren , Ettlingen ,
Zweiggeschäft betriebenen Zweignie¬
derlassung in Ettlingen . Inhaber des
Haupt - und Zweiggeschäfts ist Kauf¬
mann Hermann Oechsler in Frei¬
burg .

Ettlingen , den 6. Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Freiburg . Z .658
Die Inhaber der Firmen Hans

Heußler , Freiburg , und B. Eichhorn
L Cie., Freiburg , bezw . deren Rechts¬
nachfolger werden benachrichtigt, daß
die Löschung der Firma im hiesigen
Handelsregister von Amts wegen er¬
folgt , wenn nicht innerhalb 3 Mona¬
ten Widerspruch hiergegen dahier
geltend gemacht wird .

Freiburg , den 22 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . Z .669
In das Handelsregister ^ wurde

eingetragen :
Band V, O .-Z . 8 : Firma Emil

Konrad , Freiburg .
Inhaber ist Emil Konrad , Kauf¬

mann , Freiburg .
(Geschäftszweig: Hutfabrik , Im¬

port und Export .)
Band IV , O . -Z. 383 : Firma Köch-

ler L Co., Freiburg betr .
Die Gesellschaft ist mit Wirkung

vom 22. Mai 1909 in eine Komman¬
ditgesellschaft umgewadelt .

Persönlich haftender Gesellschafter
ist Schreiner Anton Deichelbohrer,
Freiburg . Beteiligt ist ein Komman¬
ditist.

Freiburg , den 27 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Heidelberg. Z .524
Zum Handelsregister Abt. ü , Bd. III

wurde eingetragen :
1 . O .-Z . 216 : zur Firma „Schmid ,

Kistenbcrgcr L Cie." in Heidelberg : Kauf¬
mann Eugen Wohnhas in Heidelberg
ist am 1 . April 1909 als persönlich
haftender gleichberechtigter Gesellschaf¬
ter eingetreten.

2 . O .-Z . 238 : die Firma Glatt L
Heidsick" offene Handelsgesellschaft in
Bammenthal , begonnen am 1 . April
1909 . Gesellschafter sind : Georg Emil
Friedrich Glatt , Kaufmann , und Wil¬
helm Heidsick , Werkführer, beide in
Bammenthal .

Heidelberg, den 25 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Heidelberg. Z.647
Zum Handelsregister Abt. -V Bd.

III wurde eingetragen :
1. O .-Z . 239 : Firma „Johann

Leibrecht, Inhaber Johann Dern¬
bach" in Kirchheim. Inhaber Jo¬
hann Dernbach, Backofenbauer da¬
selbst .

2 . O .-Z . 240 : Firma „Carl Koch
Nachflg . Paul Gebhard " in Heidel¬
berg, Inhaber Paul Gebhard , Uni¬
versitätsbuchbindermeister daselbst.

3. O .-Z. 241 : Firma „Gebr . Har¬
tenstein" in Heidelberg, offene Han¬
delsgesellschaft, begonnen am 27 . Mai
1909 . Gesellschafter August und Theo¬
dor Hartenstein , beide Schlossermei¬
ster in Heidelberg.

4. Abt. Band II , O .-Z. 323 :
zur Firma „C. N . Nathan " in Sand¬
haufen : Die Firma , sowie auch die
Prokura des Siegmund Nathan ist
erloschen .

5 . Abt. S Band I . O . -Z. 66 zur
Firma „Deutsche Holzwarenfabrik
Wieblingen -Heidelberg, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung " in Wieb¬
lingen : Kaufmann Artur Lang in
Heidelberg ist zum Geschäftsführer
bestellt.

Heidelberg, den 27 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Karlsruhe. Z .539
In das Handelsregister Band III ,O .-Z . 97 ist zur Firma Pottiez L Schroff ,

Karlsruhe , eingetragen :
Die Gesellschaft ist aufgelöst , die

Firma sowie die der Frau Louise
Schroff erteilte Prokura erloschen .

Karlsruhe , den 24 . Mai 1909 -
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . Z .601
In das Handelsregister 2 Band I,

O . - Z . 13 ist zur Firma Israelitische
Religionsgesellschaft Karlsruhe in
Karlsruhe eingetragen : M . A. Straus
ist aus dem Vorstand ausgeschieden,
an dessen Stelle Moses Goldberg,
Bankier , Karlsruhe , zum Vorstands¬
mitglied gewählt.

Karlsruhe , den 26. Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht VI .

Kehl. Z .543
Ins Handelsregister Abt . Bd . II

ist unter O .-Z . 19 die Firma G. Wöl¬
ber , Apfelweinkeltereiin Kork , und als
deren Inhaber Georg Wölber , Kauf¬
mann in Kork, eingetragen worden.

Kehl , den 21 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Kenzingen. Z .602
In das Handelsregister Abteilung
Band I wurde eingetragen :

1 . O . -Z . 143 : Firma Joseph Kopf ,
Herbolzheim. Inhaber : Joseph Kopf,
Kaufmann , Herbolzheim. Angegebe¬
ner Geschäftszweig: Kolonial - , Kurz -
und Wollwarengeschäft.

2 . O .-Z . 139 : — zu Firma Vieser
L Co., Herbolzheim. — Die
offene Handelsgesellschaft ist aufge¬
löst. Das Geschäft wird unter unver¬
änderter Firma von der früheren Ge¬
sellschafterin Mechaniker Wilhelm
Vieser Ehefrau , Magdalena geb . Ger¬
hardt , in Herbolzheim unter Über¬
nahme der Aktiva und Passiva fort¬
gesetzt.

3. O . - Z . 61,— zu Firma M . Meier ,
Oberhausen — Inhaberin : Elisa¬
beths Meier , ledig, Amalia Meier ,
ledig. Maria Meier , ledig,
alle in Oberhausen . Offene Handels¬
gesellschaft . Die Gesellschafter sind
die Erben der früheren Inhaberin .
Die Gesellschaft hat am 14. Mai 1908
begonnen.

Kenzingen, den 24 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. Z -564
Handelsregister. Zu Band II , O .-Z .

56, Firma Gottlieb Mäher L Cie. in
Konstanz wurde eingetragen :

Das Geschäft ist auf Kaufmann
Robert Mayer in Konstanz überge¬
gangen , der es unter der seitherigen
Firma weiterführt .

Zu Band I , O .-Z . 155, Firma Ed.
Jtta in Konstanz wurde eingetragen :
Der persönlich haftende Gesellschafter
Möbelfabrikant Eduard Jtta ist aus
der offenen Handelsgesellschaft aus¬
geschieden und die Gesellschaft auf¬
gelöst . Das Geschäft ist auf den nun¬
mehrigen alleinigen Inhaber Adolf
Eugen Jtta übergegangen. Der Ehe¬
frau des letzteren , Anna Jtta geb.
Elsässer , ist Prokura erteilt.

Konstanz, den 24. Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Lahr . Z.660
Zum Handelsregister Abteilung .V

Band I , wurde heute zu O .-Z. 267
— Firma Konrad Hocring in Ichen¬
heim — eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Lahr , den 28 . Mai 1909.

Großh . Amtsgericht.

Oberkirch. Z .540
Nr . 6429 . In das Handelsregister

Abt. O . - Z . 71 , Firma Ludwig

Huber in Oberkirch " wurde eingetragen :
Die Firma ist erloschen .

Oberkirch , den 22 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Offenburg . Z .661
Im hiesigen Handelsregister .V I ,

O .-Z . 266 ist heute eingetragen wor¬
den die Firma Hugo Zuschneid, Buch¬
druckerei in Offenburg , und als In¬
haber Verleger Hugo Zuschneid in
Offenburg . Geschäftszweig: Druck
und Verlag der Offenburger Zei¬
tung , Anfertigung anderer Druck¬
arbeiten . n

Offenburg , den 27 . Mai 1909.
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . Z.603
In das Handelsregister Abteilung

8 , Band I wurde heute unter O . - Z .
22 eingetragen :

Altenbachs Dampfziegelwerke, Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung in
Elchesheim.

Gegenstand des Unternehmens ist
die Herstellung und Veräußerung von
Backsteinen und Zigeln aller Art , der
Handel mit Baustoffen , namentlich
aber der Fortbetrieb der bisher von
Herrn Altenbach unter der Firma
„ Maschinenziegelei Elchesheim, Mic.
Altenbach" betriebenen Dampfziege¬
leien . Die Gesellschaft darf Unter¬
nehmungen mit ähnlichen Geschäfts¬
zwecken erwerben , sich an solchen Un¬
ternehmungen beteiligen oder sie
vertreten .

Das Stammkapital beträgt 69 200
Mark . Geschäftsführer ist Nikolaus
Altenbach, Zeigelervesitzer in Elches¬
heim.

Der Gcsellschaftsvertrag ist am 13.
Mai 1909 abgeschlossen worden.

Der Geschäftsführer ist zur Vertre¬
tung der Gesellschaft berechtigt. Die
Gesellschaft kann mehrere Geschäfts¬
führer bestellen. Sind mehrere Ge¬
schäftsführer bestellt, so wird die Ge¬
sellschaft durch wenigstens zwei Ge¬
schäftsführer oder durch einen Ge¬
schäftsführer und einen Prokuristen
vertreten . Öffentliche Bekanntma¬
chungen der Gesellschaft erfolgen i >>
der „Karlsruher Zeitung " .

Rastatt , oen 27 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . Z .604
In das Handelsregister Abt. / c Bd.

I wurde zu O .-Z . 69 — Ludwig Herz,
Kuppenhsim — heute eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Rastatt , den 27 . Mai 1909 .

Großh . Amtsgericht.

Säckingen . Z .516
Nr . 7005 . In das Handelsregister

Abteilung vX. wurde zu Eintrag Nr . 70
Firma Karl Müller in Säckingen, heute
eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Säckingen, den 17 . Mai 1909 .

Großh . Amtsgericht.

Schönau . Z.663
In das diesseitige Handelsregister

Abt. ^ Band 1 wurde eingetragen :
Am 24 . März 1909 zu O . -Z . 40

(Firma Volksbräuhaus Todtnau Otto
Dietsche in Todtnau ) .

Die bisherige alleinige Geschäfts¬
inhaberin Otto Dietsche Witwe Ma¬
ria geb . Heckle in Todtnau ist gestor¬
ben . Das Geschäft ist auf die Söhne
Wilhelm Dietsche , Kaufmann , Al¬
fred Dietsche , Bierbrauer , und Her¬
mann Dietsche, Bierbrauer , alle in
Todtnau , übergegangen , welche das¬
selbe unter bisheriger Firma als
offene Handelsgesellschaft weiterfüh¬
ren .

Die Gesellschaft hat am 1 . Oktober
1908 begonnen. Zur Vertretung der
Gesellschaft sind nur Wilhelm
Dietsche und Alfred Dietsche und
zwar jeder für sich ermächtigt.

Die bisherige Prokura des Wil¬
helm Dietsche und Alfred Dietsche ist
erloschen .

Am 29 . März 1909 unter O .-Z . 228
neu : Firma Wendelin Kurier in
Neuenweg.

Inhaber ist Wendelin Kuner ,
Kaufmann in Neuenweg.

Angegebener Geschäftszweig : Spe¬
zerei- und Kurzwaren .

Am 1. April 1909 , a . zu O . -Z. 21
( Firma Florian Gutmann in Wie¬
den) .

Die Firma ist erloschen ,
d . zu O .-Z . 31 ( Firma (Emil Sprich

in Schönau ) .
Die Firma ist erloschen,
c . unter O .-Z . 229 neu : Firma :

Leo Sprich in Schönau .
Inhaber ist Leo Sprich , Kaufmann

in Schönau . Geschäftszweig ist der¬
selbe wie bei Emil Sprich .

Am 2 . April 1909 , a . unter O .-Z.
230 neu : Firma Apotheke in Schöna»
Eugen Trescher in Schönau .

Inhaber ist Eugen Trescher, Apo¬
theker in Schönau.

b . zu O .-Z , 83 ( Firma L . Wuchner
in Ehrsberg ) .

Die Firma ist erloschen .
Am 3. April 1909 zu O .-Z. 202

(Firma Theodor Bauer , Depotführer
der Riegeler Bierablage in Schönau ) .

An Stelle des verstorbenen Inha¬
bers Theodor Bauer ist besten Witwe
Helena geb . Karle in Schönau ge¬
treten .

Am 6. April 1909 zu O .-Z . 176
(Firma Apotheke in Schönau I) r .
Hermann Häfelin in Schönau .)

Die Firma ist erloschen .
Am 22 . April 1909,
а . zu O .-Z . ( Firma Sprich und

Friedrich in Atzenbach) . Die Firma
ist erloschen .

d . zu O .-Z . 32 (Firma Julius
Herrmann in Zell) .

Die Firma ist erloschen ,
c . unter O . - Z . 231 neu : Firma

Alfred Lederer, Bäckerei und Mehl¬
handlung in Atzenbach.

Inhaber ist Alfred Lederer , Bäcker -
meister in Atzenbach.

б . unter O .-Z . 232 neu : Firma
Georg Vogt , Handlung in Zell.

Inhaber ist Georg Vogt, Holz-
Hauer in Zell . Angegebener Geschäfts¬
zweig : Spezerei - und Gemüsehand¬
lung.

Am 6. Mai 1909 zu O .- Z . 85
( Firma Berthold Hablizel in Schö¬
nau ) .

Die Firma ist erloschen .
Am 24 . Mai 1909 zu O .-Z . 106

(Firma B . Schmid, in Zell) .
Die Firma ist erloschen .
Schönau , den 24. Mai 1909 .

_ Großh . Amtsgericht.
Schopfheim. Z .60S

Nr . 5880 . Zu Handelsregister Abt.
/ c, O .-Z . 106 „Deiscr L Booz , Wehr "
wurde eingetragen :

Sitz und Verwaltung der Gesell¬
schaft wurde nach Todtmoos verlegt
und das Hauptgeschäft in Wehr auf¬
gegeben . Die Firma wurde deshalb
im diesseitigen Handelsregister ge¬
löscht.

Schopfheim, den 25 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Schwetzingen . Z .662
Zum Handelsregister Band I ,

O . - Z . 109 — Firma Friedrich Lcitz,
Kundenmühle in Oftersheim —
wurde eingetragen : Die Firma ist
erloschen .

Zum Handelsregister -V Band II ,
O .- Z . 112 wurde als neue Firma ein¬
getragen : Gebrüder Leitz, Inhaber
Gustav und Hermann Lcitz» Ofters¬
heim. Offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschafter sind : Gustav Friedricg
Leitz und Hermann Leitz, beide Mül¬
ler in Oftersheim . Die Gesellschaft
hat am 24. Januar 1908 begonnen.
Jeder der Gesellschafter ist zur Ver¬
tretung und Zeichnung der Firma
berechtigt.

Schwetzingen, den 24. Mai 1909.
_ Großh . Amtsgericht.
Überlingen . Z .606

Im Handelsregister Abt. wurde
eingetragen : zu O . - Z . 35 , betr . die
Firma A. O . Stegmaier vormals
Rudolf Jbclc , dahier : „ Die Firma ist
erloschen .

"
Mit O .-Z . 189 die Firma : Her¬

mann Walker in Überlingen ; Inha¬
ber : Hermann Friedrich Walker,
Konditor in Überlingen .,

Überlingen , den 25 . Mai 1909.
Großh . Amtsgerichts_

Villingen. Z .565
Zu O .-Z . 5 des Handelsregisters

Abt . 8 , Firma Uhrenfabrik Villingen,
Aktiengesellschaft in Villingen , wurde
eingetragen : Dem Kaufmann Arthur
Graf hier ist Prokura erteilt.

Zu O .-Z . 18 des Handelsregisters
Abt . V , Firma Jmhof L Mulle in
Vöhrenbach , wurde eingetragen : Die
Fabrikanten Alfred Jmhof und Karl
Jmhof sind aus der Gesellschaft aus¬
geschieden.

Villingen, den 25 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Waldkirch. Z .517
Nr . 8723 . Zum Handelsregister

Band I , O .-Z . 115 : Firma Wilhelm
Seifricd in Waldkirch wurde heute ein¬
getragen : Die bisherige Firmeninhabe¬
rin ist gelöscht. Persönlich haftende
Gesellschafter sind : Wilhelm Paul
August Seifried , Kunstmüller , und
Oskar Hermann Seifried , Kaufmann ,
beide in Waldkirch . Offene Handels¬
gesellschaft . Die Gesellschaft hat am
1 . Mai 1909 begonnen. Die Prokura
des Wilhelm Paul August Seifried ist
erloschen . Geschäftszweig ist der Be¬
trieb einer Kunst- und Handelsmühle .

Waldkirch , den 22 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . Z.6S5
In das Genosfenschaftsregister ist

zu Band I , O . -Z. 61 , eingetragen :
Firma und Sitz : Karlsruher

Häute - und Fettverwertungs -Gcnos-
senschaft, eingetragene Genoffenschaft
mit beschränkter Haftpflicht , Karls¬
ruhe .

Gegenstand des Unternehmens :
Gemeinschaftliche Verwertung der
von den Schlachttieren gewonnenen
Produkte , insbesondere des Fettes , der
Felle und Häute ; ferner der Groß¬
einkauf der zum Betriebe des Metz¬
gergewerbes erforderlichen Arbeits¬
stoffe , wie Salz , Gewürze usw. , Ma¬
schinen und Werkzeuge und Verkauf
im kleinen und einzelnen an die Mit¬
glieder , Kopfschlächterei, Darmver¬
wertung , Einkauf von Schlachtvieh,
überhaupt Betrieb gemeinsamer Ge¬
schäfte , welche die Förderung des Er¬
werbs oder der Wirtschaft der Mit¬
glieder bezwecken . Haftsumme : 200
M . Höchste Zahl der Geschäftsanteile :
5. Als Vorstandsmitglieder sind be¬
stellt : Emil Fichter, Hofmetzgermei-
ster, Karlsruhe , 1 . Vorsitzender, Wil¬
helm Dietrich , Metzgermeister, Karls¬
ruhe , 2. Vorsitzender und Geschäfts¬
führer , Karl Seeger , Metzgermeister,
Karlsruhe , Kassenkontrolleur. Statut
vom 26 . Januar 1909 . Die Bekannt¬
machungen der Genossenschaft erfol¬
gen unter ihrer Firma in dem Karl - -
rnher Tagblatt . Die Willenserklä¬
rungen des Vorstandes erfolgen durch
mindestens zwei Mitglieder dessel¬
ben ; die Zeichnung geschieht in der
Weise, daß die Zeichnenden zu der
Firma der Genossenschaft ihre Na-
mensunterschrift hinzu fügen.

Die Einsicht der Liste der Zcnossen
ist während der Diensthunden des
Gerichts jedem gestattet .

Karlsruhe , den 28 . M - i 1909 .
Großh . Amtsgericht VI .

Oberkirch. Z .657
Nr . 6627 . Zum Gen .-Reg. , O . - Z . 3,

Firma Spar - und Borschutzverein in
Oppenau , eingetragene Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht , wurde
eingetragen : Durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom 24 . Mai
I960 wurde die Umwandlung der Ge¬
nossenschaft in eine solche mit unbe¬
schränkter Haftpflicht , die Änderung
der Firma in Spar - und Vorschuß¬
verein Oppenau , eingetragene Ge¬
nossenschaft mit unbeschränkter Haft¬
pflicht in Oppenau , und die dement¬
sprechende Änderung des Statuts
hinsichtlich der nunmehr unbeschränk¬
ten Haftung der Mitglieder beschlos¬
sen . Außerdem wurde das Statut
hinsichtlich des Betrags und der Er¬
höhung des Geschäftsanteils und der
Zusammensetzung des Aufsichtsrats
geändert .

Oberkirch, den 27. Mai 1909
Großh . Amtsgericht

Genosscnschaftsregister.
Heidelberg. Z .566

Zum GenossenschaftsregisterUand I ,
O .-Z . 3 zur Kohlcueinkaufs-Gmoffenschaft
Heidelberg , cingetragcue Genossenschaft
mit beschränkter Haftpfiicht, wurde einge¬
tragen : An Stelle der zurückgetretenen
Vorstandsmitglieder - Jakob Comtesse
und Heinrich Klinger wurden Oskar
Bergmann , Lehrer, und Johannes
Nagel, Privatmann in Heidelberg, in
den Vorstand gewählt.

Heidelberg, den 26 . Mai 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Vermischte Bekanntmachungen .

MWwiigl>. HgW« bMii.
Für den Abbruch der Güterhalle

und die Hergellung eines proviso¬
rischen Aufnahmsgebäudes auf dem
Bahnhofe in Steinach sollen nach¬
stehende Arbeiten gemäß den Be¬
stimmungen Großh . Ministeriums
der Finanzen vom 3 . Januar 1907
öffentlich vergeben werden und zwar :

1 . Grab - und Maurerarbeiten , etwa
40 cdm Fundamentmauerwerk , 7 cdm
Pfeilermauerwerk und 181 Nie¬
gelmauerwerk .

2. Zimmerarbeiten : etwa 9,00 cdm
Tannenholz und 200 gm Wandscha¬
lung . ,3 . Schreinerarbeiten : etwa 5 Tü¬
ren , 2 Schalter und 82 gm Rie¬
menboden.

4. Glaserarbeiten : etwa 16 gm
Fenster .

5. Blechnerarbeiten : etwa 27 m
Kanäle und 30 m Abfallrohre .

6. Schlofferarbeiten : etwa 5 Tür -
beschläge , etwa 100 Icg Schlaudern
und Klammern .

7 . Malerarbeiten : etwa 570 gm Ol-
farbenanstrich .

Pläne und Bedingungen liegen
auf dem Hochbaubureau der Unter¬
zeichneten Behörde — Rheinstr . 15 —
und auf dem Bahnmeisterbureau im
Aufnahmegebäude Haslach zu den
üblichen Geschäftsstunden an Werk¬
tagen zur Einsicht auf , woselbst auch
die Angebotsformulare erhoben wer¬
den können. Zusendung von Zeich¬
nungen , Bedingungen und Angebots¬
formulare findet nicht statt .

Die Angebote sind vollständig aus¬
gefüllt , ausgerechnet und unterschrie¬
ben bis spätestens

Freitag , den 11. Juni 1909,
nachmittags 5 Uhr,

verschlossen , portofrei und mit der
Aufschrift „Angebot auf Hochbauar¬
beiten für Steinach " versehen, anye-
e inzureichen. Z .653 .2.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Ofsenburg , den 27 . Mai 1909.

Grotzh. Bahnbauinspektion I.
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